
Hauptmann

Luftwaffe

Friedrich

Chef 3. / Flak-Regiment 42 ( mot. )

1935 Kanonier
1936 ROA
1937 Unteroffizier
1937 Wachtmeister d.R.
1939 Leutnant d.R.
1942 Oberleutnant d.R.
1945 Hauptmann

Beförderungen

Friedrich Bonnke trat 1935 in die 1. Batterie des Flak-Regiments 2 in Stettin ein. 1937 wurde er in die 1. /
Flak-Lehr-Regiment  versetzt. Am 30. September 1937 schied er als Wachtmeister d.R. aus der Wehrmacht
aus. Bei der Mobilmachung wurde er in die I. / Flak-Regiment 26 versetzt und dort Meß- und
Ordonnanz-Offizier, 1940 in die Reserve-Flak-Abteilung 265 versetzt. Dann folgten Verwendungen in der 2.
Batterie der Reserve-Flak-Abteilung 464 und 1940 wurde er Meß-Offizier  in der
Reserve-Festungs-Flak-Abteilung 322. 1941 übernahm er dann die 1. / Reserve-Flak-Abteilung 137. Nach
einem Lehrgang für Batterie-Chefs wurde er im Februar 1942 Chef der 1. Batterie der schweren Flak-Abteilung
137 und 1943 Chef der 4. Batterie der gemischten Flak-Abteilung 164 (v), im Juni 1944 übernahm er die 3.
Batterie. Im September 1944 wurde er dann Chef der 3. / Flak-Regiment 42, wo  ihm am 6. Dezember 1944
das Ritterkreuz verliehen verliehen wurde.

EK II am 25.09.1943
EK  I am 11.06.1944
Flakkampfabzeichen am 11.09.1941
Erdkampfabzeichen der Luftwaffe 1943
KVK II mit Schwertern am 30.01.1942
Krimschild 1943

Auszeichnungen

04.02.1915geb. Stolp / Pommern

09.12.2001gest. Wesel

Bonnke

06.12.1944 OberleutnantRitterkreuz am als
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